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BEBAUUNGSPLAN
FUR DIE VERBREITERUNG

Original wird bescheinigt

Kassel, den 7. September 1371

et

] Oberbaurat

Uber vorgebrachte Bedenken und Anregungen sowie der
Aufstellungs -, Offenlegungs - und BeschluBvermerke mit dem

-
I8

Die Ubereinstimmung der Plandarstellung unter Beriicksich-
tigung der Entscheidung der Stadtverordnetenversammiung

I s |
: :

Der Bebauungsplan fir 733 Gebipt
er Stadt Kassel i. M. 1 : 5000

Bebauungsplan Nr.

vom 23.02.2024

Neu festgesetzt im rechtsverbindlichen

"Herkulesstral3e, Wilhelmshodher Alle"
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Textfeld
Hinweis:
Festsetzungen, die sich auf den Bebauungsplan der Stadt Kassel im Maßstab 1:5000 vom 31. Juli 1970 beziehen, entfallen ersatzlos. Der Bebauungsplan wurde am 03.11.1978 aufgehoben. 


Beresuzki, Kathrin
Vieleck

Beresuzki, Kathrin
Rechteck

Beresuzk
Schreibmaschinentext
Neu festgesetzt im rechtsverbindlichen Bebauungsplan Nr. II/24 C 
"Herkulesstraße, Wilhelmshöher Alle"
vom 23.02.2024
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Planungsamt ' Anlage /4E9

Betr.: Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr., JI/24 B fiir das

3.3

Gebiet zwischen der Herkulesstrafle; Huttenstrafe;
HupfeldstraBe; Hansteinstrafe; Pettenkoferstrafe;
Wilhelmshdher Allee und Berlepschstrafe

Begrindung

Beschreibung der Lage und des Geltungsbereiches

Das Plangebiet liegt im Westen der Stadt zu beiden Seiten der

Der Geltungsbereich wird im N_rden begrenzt von der Herkules-
strafle; im Osten von der Huttenstrafe:und HupfeldstraBe; im
Siiden von der HansteinstrafBe und im Westen von der Pettenkofer-
Bstrafie und der BerlepschstraBe.

‘Rechtsgrundlage

Im Flachennutzungsplan der Stadt Kassel vom 14;6.195? ist das

gesamte Plangebiet als Wohngebiet dargestellt. _
Im Bebauungsplan fiir das Gebiet der Stadt Kassel i.M. 1:5 ooo
ist das Plangebiet als Allgemeines Wohngebiet (WA) festgesetzt.

Stdadtebauliche MaBnahmen

-Bisherige Nutzung

Die Grundstiicke innerhalb des ridumlichen Geltungsbereiches wer-
den entpsrechend der Ausweisung im Bebauungsplan fiir das Ge-

- biet der Stadt Kassel i.M., 1:5 ooo genutzt.
. Alle im réumliichen Geltungsbereich liegenden Baubldcke haben
- eine drei- bis viergeschossige Wohnhaus-Bebauung. - -

Nur vereinzelt sind noch Bauliickein zu schlieBen und Aufstockun-
gen durchzufiihren. o - :
Mafinahmen zur Verbesserung des Verkehrs

Die Wilhelmshdher Allee soll als reprédsentative Verbindungs-
strafle .zwischen dem Stadtkern und WilhelmshShe ausgebaut.
werden, : - P ' o ' S R :

Um den heutigen Anforderungen des.motbriéierten-Verkehrs‘ént;__;
‘sprechen zu kénnen, ist die Wilhelmshdher Allee bereits bis

zum Kirchweg in der Weise ausgebaut worden, dall der einge-
griinte Strafienbahnkdrper je zwei Richtungsfahrbahnen trennt,
an die sich Parkstreifen in Schrigaufstellung mit Baumbe-
pflanzung und breite Biirgersteige anschliefBen. ‘

Der Abschnitt zwischen Pettenkofer Strafle und Hupfeldstrafe
soll in .gleicher Weise ausgebaut werden, jedoch ist hier wegen
der Geldndeverhdltnisse anstatt eines Parkstreifens in Schrig-
aufstellung nur eine Langsaufstellung méglich.

- Wilhelmshéher Allee zwischen HupfeldstraBe und Pettenkoferstraﬁe;
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Die zahlreichen verschiedenen Hauseingangshohen miissen in
einem zwischen Hausfront und Biirgersteig vorgesehenen
Griinstreifen in Form von Freitreppen und Rampen abgefangen
werden.

Mafnahmen zur " Ordnung des Grund und Bodens

Da die Randbebauung zu beiden Seiten der Wilhelmshoher Allee

bereits einen Abstand von 4o.00 m einhélt, ist zur Verbrei-
terung des StraBenkérpers lediglich noch der Erwerb von
einigen Vorgirten erforderlich.

 Bestehende Fluchtlinien

Innerhalb des rdumlichen Geltungsbereiches dieses Bebauungs-

_ planes werden die Festsetzungen der nach § 173 (3) BBauG

als Bebauungsplane weitergeltenden Fluchtllnlenplane

Plan Nr. 1189/III vom 6. Sept. 1922
- 40/II1 vom 19. Dez. 1896
383/1I1T vom 14. Sept. 1899
1139/IIIIvom 30. Nov, 1920
872 voem 28, Dez. 1911
373 vom 26. Okt, 1920

aufgehoben.
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